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Titel: „Was wir teilen/All we share“ 

Ziel: Vorurteile und Gemeinsamkeiten in der Gruppe aufzeigen.   

Dauer: 20 Minuten 

Zielgruppe: Jugendliche 

Material: Beamer und Rechner mit Internetzugang oder den runtergeladenen Clip, „All we share“ 

(YouTube), Kreppklebeband  

 

 

Ablauf:  

Diese Methode soll die Gruppe dazu anregen, sich mit möglichen Vorurteilen und (überraschenden) 

Gemeinsamkeiten auseinander zu setzen.  

Dazu klebst du zu Beginn mit dem Kreppklebeband ein Rechteck auf den Boden in dem ca. 10-15 

Personen Platz finden sollten und baust einen Beamer auf. 

Gemeinsam schaut ihr den Clip „All we share“ an. 

In dem Clip wird gezeigt, wie schnell/automatisch man Anderen gegenüber Vorurteile hat die sich 

aber auflösen, sobald man den Menschen dahinter mit seiner Geschichte, Fähigkeiten und 

Eigenschaften sieht.   

 

Im Anschluss stellt die Gruppenleitung einige Fragen an die Gruppe. Unter der Überschrift  „Was wir 

teilen“ sind alle Mitglieder der Gruppe aufgefordert, sich bei Zustimmung einer Frage in das 

aufgeklebte Rechteck zu stellen. Achte auf einen zügigen Ablauf.  

 

Mögliche Fragen/Sätze      

 Alle die jüngere Geschwister sind 

 Alle die kitzelig sind 

 Alle die Vegetarier/innen sind 

 Alle die gerne Reisen 

 Alle die sich diesen Monat schon gestritten haben 

 Alle die gerne richtig laut Musik hören 

 Alle die regelmäßig beten 

 Alle die dieses Jahr schon eine Nacht im Zelt geschlafen haben 

 Alle die in diesen Raum einen guten Freund/ eine gute Freundin haben 

 Alle die diese Woche schon geweint haben 

 Alle die richtig gerne Sport machen 

 Alle, die an ein Leben nach dem Tod glauben 

 Alle Frühaufsteher  

 Alle die ein Instrument spielen 

 

Fordere deine Gruppe auf, dass jeder der mag, sich selber mit einer Aussage oder Fragen in das 

Rechteck stellen kann. Hier musst du vielleicht einige Sekunden Stille aushalten, aber es lohnt sich!  

 

 

Reflexionsfragen: 

 Was hat dich/die Gruppe überrascht?  

 Wo hättet ihr mehr Einheitlichkeit erwartet, wo vielleicht weniger?  

 Fühlst du dich, wo du jetzt die ein oder andere Gemeinsamkeit in der Gruppe teilst,  jemandem 

mehr verbunden oder in der Gruppe wohler? 


